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„Glühwein zum Frühstück“ - Musikkabarett mit Konstantin Schmidt am 

30. November im Kurhaus 
 

Bad Herrenalb. Wie kommt man trotz Weihnachtsstress zielsicher zu besinnlichen 

Weihnachtsgefühlen? In seinem Solo-Programm „Glühwein zum Frühstück“ in Form eines 

Adventskalenders, zeigt Kabarettist und Diplom-Ingenieur Konstantin Schmidt am 30. 

November im Herrenalber Kurhaus, wie das geht. Beginn ist um 20 Uhr. 

 

Schmidt thematisiert mit Klavier und dem trockenen Humor eines Ingenieurs Weihnachten 

als Fest und gesellschaftliches Ereignis und führt die Besucher in 24 Schlückchen zur 

Besinnlichkeit - nicht immer konfliktfrei, aber immer mit dem Ziel, den Heiligabend 

unbeschadet zu erreichen.  

 

Egal, ob Weihnachtsmarkt-Gedöns, Christmas-Beschallung oder die freiwillige Firmenfeier 

mit Anwesenheitspflicht, Konstantin Schmidt gibt praktische Ratschläge zur Weihnachts-

Bewältigung, inklusive Tipps, wie man ganz einfach auf Geschenkideen kommt. Apropos 

Geschenke: Auch die Zuschauer bekommen an diesem Abend etwas geschenkt: Über 90 

schöne und abwechslungsreiche Minuten Kabarett-Unterhaltung. Und einen Keks. Und 

schneien wird es auch. Versprochen! 

 

Die Tickets für „Glühwein zum Frühstück“ am 30. November im Kurhaus sind im Vorverkauf 

für 22 Euro in der Herrenalber Tourist-Info erhältlich, beim Kauf über www.reservix.de und in 

anderen Vorverkaufsstellen kommen noch Gebühren dazu. An der Abendkasse kosten die 

Karten 24 Euro. 

 

 

Info für die Presse: Im Anhang finden Sie ein Bild zu Ihrer Verwendung. 

Bildunterschrift: Konstantin Schmidt präsentiert seine musikalische Kabarett-Show 

„Glühwein zum Frühstück“ am 30.11. im Kurhaus. 

Bildnachweis: Konstantin Schmidt 


